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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Informationen aus dem Rathaus

Standesamt

Sterbefall

Karl-Heinz Nitsche, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, Engelgas-
se 10, verstorben am 10.01.2013, 59 Jahre

Gottfried Wilhelm Schunke, wohnhaft gewesen in Lengenfeld, 
Weststraße 9, verstorben am 14.01.2013, 87 Jahre

Bei allen anderen im Monat Januar 2013 beurkundeten Perso-

nenstandsfällen liegt kein Einverständnis zur Veröffentlichung 

vor.

Ordnungsamt

Bitte um Beachtung: 
Anbringen von Hausnummern!
Aus gegebenem Anlass möchten wir an dieser Stelle auf folgen-
des hinweisen: 

Gemäß § 126 Absatz 3 Baugesetzbuch hat der Eigentümer sein 
Grundstück mit der von der Gemeinde festgesetzten Nummer 
zu versehen. 

Nach § 14 Absatz 1 der Polizeiverordnung der Stadt Lengenfeld 
haben die Hauseigentümer ihre Gebäude spätestens an dem 
Tag, an dem sie bezogen werden, mit der von der Stadt festge-
setzten Hausnummer in arabischen Ziffern zu versehen. 

Absatz 2 dieser Vorschrift statuiert nähere Anforderungen bezüg-
lich der Art und Weise des Anbringens der Hausnummern. 

Entscheidend aber ist, dass die an Gebäudewand oder Grund-
stückszugang angebrachten Hausnummern von der Straße aus, 
in die das Haus einnummeriert ist, gut lesbar sein müssen. 

(Verstöße dagegen stellen Ordnungswidrigkeiten dar und können 
mit Bußgeld geahndet werden.) 

Jeder sollte aber selbst daran interessiert sein, gefunden werden 
zu können. 

Denken Sie (nicht) nur an Post oder Kurierdienste. 

Wichtiger noch ist das Anbringen von Hausnummern zweifels-
ohne für die Rettungsdienste. Jeder kann auf diese einmal an-
gewiesen sein. 

In aller Interesse bitten wir, Vorstehendes zu beachten. 

SG Ordnung und Sicherheit

Die Suchtberatung bei Frau Vogel vom Diakonischen 

Kompetenzzentrum für Suchtfragen (DKZS) gemein-
nützige GmbH, Suchtberatungsstelle Auerbach, Tel. 
03744/831215, findet ab sofort (nach Abschluss der 
Umbauarbeiten im Rathaus) wieder Dienstagnachmit-
tag in der Hauptstraße 1, im Zimmer 101, EG links 
statt.

 

 

    

   Stellenausschreibung der 
   Stadt Lengenfeld/Vogtland 
 
 











Bei der Stadt Lengenfeld ist zum 01.08.2013 eine 
Stelle als

 Erzieher/-in

im Hort der Grundschule „Am Park“ zu besetzen.

Für unseren Hort mit 175 Plätzen, welcher auch Integ-
rationskinder betreut, suchen wir eine(n) Erzieher/-in 
mit Verantwortung für die pädagogische Arbeit in der 
Altersgruppe 6-10 Jahre.

Die Beschäftigung erfolgt in Teilzeit mit 30 Wochen-
stunden, zunächst befristet für die Dauer von zwei 
Jahren. Die Bezahlung erfolgt nach TVöD.

Erwartet werden:

• eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 
staatlich anerkannte/r Erzieher/-in oder eine ver-
gleichbare Qualifikation gem. § 1 SächsQualiVO,

• Abschluss des Curriculums zum Sächsischen 
Bildungsplan,

• Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten (geteilter 
Dienst) und Belastbarkeit,

• Liebe zum Beruf und Freude am Umgang mit 
Kindern,

• selbstständige, verantwortungsbewusste Arbeits-
weise und konstruktive Zusammenarbeit im Team

• Engagement, Flexibilität und Spaß an der neuen 
Herausforderung

• Aufgeschlossenheit für neue pädagogische Ansät-
ze und gruppenübergreifende Arbeit.

Erfahrungen im Hortbereich sind wünschenswert.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebens-
lauf, Lichtbild, aktuelles Führungszeugnis, Abschluss-
zeugnisse einschl. aktueller qualifizierter Beurteilung, 
lückenloser Nachweise der bisherigen Tätigkeiten, 
Referenzen) sind bis zum 31.03.2013 an die Stadt 
Lengenfeld, Amt II – Kämmerei/Personal, Hauptstra-
ße 1, 08485 Lengenfeld/Vogtl. zu richten oder per 
E-Mail an personal@lengenfeld.de.

Reichen Sie bitte die Bewerbungsunterlagen nur in 
Kopie ein. Die Unterlagen werden nach einer Auf-
bewahrungsfrist von fünf Monaten vernichtet. Eine 
Rücksendung erfolgt nur bei einem beigefügten, 
ausreichend frankierten und adressierten Rück-
umschlag.

Nähere Auskünfte erhalten Sie durch den Personallei-
ter, Herr Meyer, unter der Telefon-Nr. 037606/305-30.

Bachmann
Bürgermeister

Reichenbacher Tafel e.V. in Lengenfeld
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde 
in der Engelgasse 6 geöffnet.
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Impressum:

Lengenfelder Anzeiger

Herausgegeben von der Stadt Lengenfeld

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen:
Bürgermeister Volker Bachmann

Die übrigen Textbeiträge geben die Meinung der Autoren wieder, nicht die 
der Redaktion.
Erscheint monatlich für alle Haushalte kostenlos.

Zusätzliche Exemplare gibt es im Rathaus und im Museum während der 
Dienstzeiten.

Redaktion:
Thomas Petzoldt, Inga Urbanek, Friedrich Machold, Helmut Wojtischek, 
Ludwig Lenk

Redaktion und Anzeigenannahme:
Museum und Touristinformation, Hauptstraße 57, 08485 Lengenfeld
Telefon (03 76 06) 3 21 78,  Fax (03 76 06) 8 63 56
E-Mail: touristinfo@lengenfeld.de
Internet: www.stadt-lengenfeld.de

Abgabeschluss: 
für Annoncen, Veranstaltungsmeldungen und Beiträge für Nummer 267 
ist der 11. März 2013.

Bankverbindung:
Sparkasse Vogtland, BLZ 870 580 00
Kto-Nr. 3 820 003 737, 
cod. Zahlungsgrund 0200.1300.000

Druck: 
Druckerei Rau, Inhaber Eike Rau, Poststraße 23, 08485 Lengenfeld
E-Mail: DruckereiRau@t-online.de

Nachdrucke, auch auszugsweise, bedürfen der Genehmigung durch die 
Redaktion!

NEU: Bürgerpolizist Polizeihauptmeister Handschug, Markt 7, 
08233 Treuen,  (03 74 68) 6 79 38 0, Fax (03 74 68) 23 28 

Malen
Sanieren
Wärmeschutz

Malen
Sanieren
Wärmeschutz

08485 Lengenfeld
Alte Baumechanik 8
037606 / 22 24
M.C. 0172 / 7 92 36 30
L.C.  0173 / 3 87 63 74

Malerhandwerk Czyzykowski GbR
Malermeister

Sparen mit

• Fassadendämmung vom Fachbetrieb

• Fassadenanstrich, Putze

• Algenentfernung, Schimmelpilzbeseitigung

• Innenausbau:
   Leichtbauwände, Decken, Brandschutz
   Fußbodenbeläge

Stadtratssitzung

Der Termin der nächsten öffentlichen Stadtratssit-

zung im März wird rechtzeitig ortsüblich als Aushang 

am Rathaus, an den Anschlag tafeln in den Ortsteilen 

und in der Tagespresse bekannt gegeben.
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VERMISCHTES

Sozialverband V.d.K. 
Sachsen
Ortsverband Reichenbach

Fritz-Ebert-Straße 25, Tel. 03765 / 6 81 00, Fax 1 32 12
Internet: www.vdk.de/kv-vogtland oder 
E-Mail:    kv-vogtland@vdk.de

Wir bieten Ihnen Beratungen in sozialen Fragen für alle sozial-
versicherten Arbeitnehmer, Behinderten, chronisch Kranken 
und älteren Menschen einschließlich rechtlicher Vertretung 
vor den Sozialgerichten.
Beratungszeiten: 
jeden Mittwoch von 9.00-12.00 Uhr,
jede gerade Woche von 9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr.

JV Ippon Rodewisch

Neuer Judo-Schnupperkurs startet

Am 5. März ist es wieder soweit. Immer dienstags 15 bis 
16.30 Uhr können interessierte Sportler im Heinz-Kölbel-Dojo 
der Rodewischer Göltzschtalhalle das Judoeinmaleins erler-
nen. Der Kurs des JV Ippon Rodewisch geht bis zum Beginn 
der Sommerferien und kostet 25 Euro. Während dieser Zeit 
wird die Judokleidung vom Verein gestellt. Alle Interessierten 
können einfach in der Göltzschtalhalle vorbeikommen. 

Eine Woche früher, am 26. Februar, startet auch der Vorschul-
kurs. Bei Sport und Spiel können sich Kinder im Alter von drei 
bis sechs Jahren körperlich betätigen. Der Kurs findet immer 
dienstags 16.30 bis 17.15 Uhr für die 3- und 4-Jährigen so-
wie von 17.15 bis 18.00 Uhr für die 5- und 6-Jährigen in der 
Judohalle der Rodewischer Göltzschtalhalle statt. Der Kurs 
geht ebenfalls bis zum Beginn der Sommerferien 2013 und 
kostet 20 Euro.

Ivonne Reisch

Brüchige Nägel, Haarausfall, glanzloses Haar?

Lassen Sie sich am 26.03. bei uns in der 

Alten Apotheke beraten.

Für nur 2,00 € erstellt Ihre Fachberaterin mit Hilfe eines 

Videomikroskops, eine individuelle und umfassende Haar-

analyse und berät Sie zur Haar-und Nagelpflege.

Sichern Sie sich jetzt Ihren Wunschtermin.

Badergasse 3

08485 Lengenfeld

Telefon: 037606-8415

Kostenloses Bestelltelefon: 0800-84 84 444

     Alte 
Apotheke

Ihre Apotheke mit dem 

                  persönlichen Service!

Blutspenden anlässlich Jubiläumsfeier 
- 150 Jahre Rotes Kreuz

Im Jahre 1863 wurde auf Initiative von Henry Du-
nant das Rote Kreuz gegründet. Er appellierte 
für eine bessere Versorgung und den neutralen Schutz von 
Verwundeten in bewaffneten Konflikten. Damit fand das Prin-
zip der Menschlichkeit Eingang in Politik und Gesellschaft.

Das Rote Kreuz selbst entwickelte sich seitdem zur weltweit 
bedeutendsten humanitären Organisation und umfasst heu-
te 188 Nationale Rotkreuz- oder Rothalbmondgesellschaften 
mit rund 100 Millionen Helfern. Rotkreuzler sind in allen Be-
reichen der Zivilgesellschaft tätig: Sie stellen die Blutspende- 
und Rettungsdienste sicher, arbeiten in Pflegeheimen und 
Kindergärten, helfen Flüchtlingen nach Katastrophen oder 
versorgen Obdachlose. Die überwiegende Mehrheit tut dies 
ehrenamtlich - in Deutschland alleine 400.000 Menschen.

Mit Ihrer Blutspende werden auch Sie Teil dieser großen Ge-
meinschaft an Helfern! Nutzen Sie deshalb die Gelegen-
heit, den nächsten Blutspendetermin in Ihrer Nähe wahr-
zunehmen!

Sonnabend, 30. März 2013, Len-
genfeld Kirchplatz 5, Untere Mittel-
schule, 8.30 - 12.00 Uhr.

Als kleine Aufmerksamkeit erhalten 
alle Blutspender im Monat März eine 
Tafel Schokolade unserer „150 Jahre 
Rotes Kreuz“-Jubiläumsedition.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Ihr DRK-Blutspendedienst

 
 
 

„
“

 
 
 
 

 

Mittelschule G.E. Lessing Lengenfeld

Von Datenklau und Fakeprofilen – „sicher surfen“ 
im Internet

Nach Ergebnissen aktueller Studien besitzen 92% unserer 
Schüler einen Internetzugang, viele davon bewegen sich re-
gelmäßig in „social networks“ wie facebook oder Schüler VZ.  
Neben ungeahnten Möglichkeiten  stecken in diesen Plattfor-
men aber auch Gefahrenquellen. Da selbst Eltern und Lehrer 
darüber oft recht wenig wissen, war vom 28. – 31.1.2013 ein 
„Profi“ an der Mittelschule Lengenfeld zu Gast. 

Daniel Penzel vertritt als 2. Vorsitzender den Verein „Seelen-
kämpfer e.V.“. Dieser Verein, der deutschlandweit aktiv ist und 
seine sächsische Zentrale in Hartenstein hat, kämpft gegen 
den Missbrauch von Kindern, betreut Opfer und arbeitet prä-
ventiv.

Die  Schüler der 5.-9. Klassen erfuhren in dieser Woche eine 
Menge über den Missbrauch von Daten auf den eigenen Pro-
filseiten,  potenziellen Tätern, die in Chatrooms unterwegs 
sind und die Unterschiede von echten und virtuellen Freun-
den. Dabei verbreitete Daniel Penzel keineswegs Angst und 
Schrecken oder verteufelte das world wide web. Vielmehr er-
mutigte er die Jugendlichen, über ihre Gewohnheiten beim 
Surfen nachzudenken, nicht zu schnell und zu viel Persönli-
ches im Netz preiszugeben  und bei persönlichen Problemen 
eher auf Eltern und reale Freunde zu vertrauen.

Daniel Penzel, der selbst Vater von 3 Kindern ist, erhob nie 
den pädagogischen Zeigefinger, sondern argumentierte kurz-
weilig, altersgerecht und mit vielen spannenden eigenen Er-
fahrungen. Der Funke sprang über,  Schmunzeln, Staunen 
und Nachdenklichkeit wechselten sich ab. Vieles von dem, 
was wir über Gefahren, aber auch einfachen Maßnahmen  
sich zu schützen erfahren haben, wird uns dauerhaft im Ge-
dächtnis bleiben. 

Wir danken Herrn Penzel für die gute Vorbereitung und Durch-
führung des Projekts.

                     Inserieren und kassieren! 
   
          Das gab´s noch nie! 
   

 

Kostenlos, regional Inserate aufgeben und  

jeden Monat Bargeld, Sachpreise, Gutscheine 

kassieren! 
   

www.vogtlandzentrale.de 
   

Die besten Firmen unserer Region findest Du hier! 
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Grundschule "Am Park"Lengenfeld

Hausnotruf und 
Service in Sachsen 
und 
Sachsen- Anhalt
Im Notfall genügt ein Knopfdruck!
Für die meisten Menschen hat der Wunsch nach Sicherheit und 
einem selbst bestimmten Leben einen hohen Stellenwert. Für ak-
tive Senioren, Behinderte, Unfallopfer und Alleinstehende kann 
der Hausnotruf und Service die entscheidende Brücke sein. Be-
sonders im „Fall eines Falles“ tragen der 24-Stunden-Schlüssel-
dienst und die Soforthelfer zur Sicherheit der Hausnotrufteilneh-
mer bei. Schon ein Knopfdruck am Handsender genügt. Jeden 
Tag und rund um die Uhr leistet die Servicezentrale des Roten 
Kreuzes in Sachsen und Sachsen-Anhalt diesen Dienst und be-
nachrichtigt Angehörige, Freunde, die Pflegekraft oder den Ret-
tungsdienst. Im Bereich Sachsen und Sachsen-Anhalt nutzen 
9.600 Teilnehmer die Dienstleistung des DRK-Hausnotrufs. Der 
jüngste Teilnehmer ist 12 und die älteste 108 Jahre jung.

Leistungen nach Teilnehmerwunsch!
Durch das umfassende Angebot können der Teilnehmer und 
seine Angehörigen je nach Betreuungswunsch aus unter-
schiedlichen Leistungsinhalten wählen. Die Bereiche Soforthel-
fer-Einsätze, Schlüsselhinterlegung und zusätzliche begleitende 
Dienstleitungen werden permanent erweitert. Alle Leistungen 
stehen flächendeckend zur Verfügung. 

Funktionsweise
Die Technik ist einfach zu bedienen. Ein Teilnehmergerät mit 
Mikrofon und Lautsprecher wird an das Telefonnetz angeschlos-
sen. Ein so genannter Handsender wird wahlweise am Handge-
lenk, als Brosche, Gürtelclip oder am Hals getragen. Mit einem 
Telefonanschluss und einer Stromversorgung sind schon 
alle Vorraussetzungen erfüllt. Ein spezielles Modul ermöglicht 
auch den Anschluss via Mobilruf. Um Kontakt mit der Service-
zentrale herstellen zu können, werden kleine Handsender und 
ein Basisgerät bereitgestellt. Im Notfall reicht ein Knopf-
druck, um schnelle Hilfe zu holen. Wichtiger als die Technik aber 
ist das Gespräch. In vielen Fällen reicht die professionelle und 
ruhige Auskunft der geschulten Mitarbeiter, um den Stress aus 
einer Situation zu nehmen und die nötigen Schritte einzuleiten. 

Zur Beruhigung und Entlastung für die ganze Familie!
Speziell in der Unterstützung betreuender Angehöriger hat die 
Dienstleistung Hausnotruf und Service an Akzeptanz gewonnen. 
Betreuende Angehörige schätzen die kostenlose Beratung 
durch qualifizierte Hausnotrufberater, die umfangreichen 
Leistungen zur Sicherheit und die Unterstützung der Mitarbeiter 
bei Anträgen zur Kostenübernahme durch die Pflegekasse.
Mobiler Serviceruf
Das DRK schafft auch Sicherheit für Aktivitäten außerhalb des 
Wohnbereiches. Durch Satelliten-Ortung und Anbindung von 
Mobilrufgeräten an die Servicezentrale ist per Knopfdruck Hilfe 
möglich. Mittels Programmierung von Gefahrenzonen und Abbil-
dung von Wegstrecken kann das System so eingestellt werden, 
dass das Mobilrufgerät automatisch die DRK Servicezentrale und 
Betreuungspersonen informiert. 

Immer für Sie da - 24 Stunden am Tag!

Beratung und Informationen unter der DRK-Servicerufnummer:

Gebührenfrei – rund um die Uhr 08000 365 000

… 365 Tage im Jahr!

im „Fall eines Falles“ tragen der 24

–  08000 365 000 
…

Neue Bedürftigkeitsgrenzen
Der Vorstand des Reichenbacher Tafel e. V. hat zum 01.01.2013 
die Bedürftigkeitsgrenzen für den Tafelbesuch angehoben.

Damit wird dem Anstieg der Kosten für Energie, Benzin, Lebens-
mittel usw. Rechnung getragen, denn den Menschen bleibt im-
mer weniger vom Einkommen zum Leben.

Diese Grenzen gelten unabhängig von der Einkommensart. Das 
heißt nicht nur Empfänger von ALG II, sondern auch Rentner, Ge-
ringverdiener und Bezieher anderer Leistungen können – sofern 
sie unterhalb der Grenzen liegen – einen Antrag auf den Tafelaus-
weis stellen. 

Kinder 1 Person 2 Personen 3 Personen 4 Personen 

0     900,00 €  1.300,00 € 1.650,00 € 1.800,00 € 

1 1.300,00 €  1.650,00 € 1.800,00 € 2.100,00 € 

2 1.650,00 € 1.800,00 € 2.100,00 € 2.350,00 € 

3 1.850,00 € 2.100,00 € 2.400,00 € 2.650,00 € 

4 2.150,00 € 2.300,00 € 2.600,00 € 2.800,00 € 

5 2.350,00 € 2.700,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 

6 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 

7 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 

8 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 

9 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 

10 2.800,00 €  2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 

Unabhängig vom Wohnort können die Tafelgäste die Ausgabe-
stellen in Reichenbach, Lengenfeld und Netzschkau nutzen. 

Reichenbach:
Montag:  13:30 bis 15:30 Uhr 
Mittwoch: 13:30 bis 15:30 Uhr
Freitag:  10:30 bis 12:00 Uhr 

Lengenfeld, Engelsgasse 6 
Dienstag: 13:45 bis 15:15 Uhr

Netzschkau, Rathaus (Hintereingang) 
Donnerstag: 13:30 bis 15:00 Uhr

Für Rückfragen stehen wir gern unter der Rufnummer 03765-
717893 zur Verfügung.

Gudrun Schimmel, im Namen des Vorstandes 

Reichenbacher Tafel e. V.  
Lebensmittelspenden für Bedürftige 
Mitglied im Bundesverband der Tafeln  Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband 

   
Einsatzstelle für den Bundesfreiwilligendienst 
 

–
–

900,00 € 1.300,00 € 1.650,00 € 1.800,00 € 
1.300,00 € 1.650,00 € 1.800,00 € 2.100,00 € 
1.650,00 € 1.800,00 € 2.100,00 € 2.350,00 € 
1.850,00 € 2.100,00 € 2.400,00 € 2.650,00 € 
2.150,00 € 2.300,00 € 2.600,00 € 2.800,00 € 
2.350,00 € 2.700,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 

2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 
2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 
2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 
2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 
2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 

Reichenbacher Tafel e. V.  
Lebensmittelspenden für Bedürftige 
Mitglied im Bundesverband der Tafeln  Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband 

   
Einsatzstelle für den Bundesfreiwilligendienst 
 

–
–

900,00 € 1.300,00 € 1.650,00 € 1.800,00 € 
1.300,00 € 1.650,00 € 1.800,00 € 2.100,00 € 
1.650,00 € 1.800,00 € 2.100,00 € 2.350,00 € 
1.850,00 € 2.100,00 € 2.400,00 € 2.650,00 € 
2.150,00 € 2.300,00 € 2.600,00 € 2.800,00 € 
2.350,00 € 2.700,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 

2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 
2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 
2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 
2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 
2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 2.800,00 € 

Kompetenzzentrum für Haare

Haarkunst GmbH  |  Bergstrasse 11a | 08237 Wernesgrün

037462 / 664-0 | www.haarkunst-wernesgruen.de

Inserat bitte in schwarz - 

weiss drucken!

10% Rabatt auf alle Modelle der neuen “SHOOTINGSTARS COLLECTION” im März 2013

Die Perücke als Accessoires

Modern & Tragbar - Lifestyle zu fairen Preisen!

Musikunterricht einmal anders!
Eine ganz besondere Musikstunde erlebten die 3. und 4. Klas-
sen der Grundschule „Am Park“ Lengenfeld am 29.01.2013 im 
Neuberinhaus Reichenbach. Das Projekt „Kids meet Classic“ des 
Fördervereins der Vogtland Philharmonie Greiz / Reichenbach 
brachte den Schülern nicht nur die Instrumente eines Orchesters, 
sondern auch die musikalische Umsetzung von „Peter und der 
Wolf“ kindgerecht näher. 

Zuerst stellten alle Musiker ihre Instrumente genau vor, gaben 
Hörproben und testeten das Wissen der kleinen Zuschauer. Im 
Anschluss daran zeigten sie ihr Können beim Märchen „Peter und 
der Wolf“ von Sergei Prokofjew. Die Grundschüler erkannten hier 
schnell die verschiedenen musikalischen Charaktere der Figuren 
und konnten somit der Handlung gut folgen. Moderiert wurde die 
Musikstunde von Dirigent GMD Stefan Fraas und Dr. Wolfgang 
Horlbeck. Der 
reale Zugang 
zur Besetzung 
eines Sinfo-
nieorchesters 
sowie die 
musikalischen 
Darbietungen 
begeisterten 
alle Schüler 
und Lehrer.

Text und Bild: 
Sabine Willert 
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1. Gesundheits- und Reha-Sportverein 
Vogtland e.V. 
führt Gymnastikkurse für den Stütz- und Bewegungsapparat 
auch in Lengenfeld durch. Rehabilitationssport kann jeder Arzt 
verordnen, dieser ist für ihn budgetfrei und belastet nicht. Jede 
Krankenkasse/Ersatzkasse (auch Rentenversicherung/Berufs-
genossenschaften) übernimmt die Kosten für 50 Übungsein-
heiten. Es ist uns wichtig, Ihnen eine persönliche sportliche 
Betreuung anzubieten und gleichzeitig Freude an der Bewe-
gung  zu vermitteln. Rehasport wird in der Gruppe durchge-
führt. Jeder ist herzlich willkommen!

Anmeldungen und weitere Informationen unter der Telefon-
nummer: 03745/751410

Ökumenische 
TelefonSeelsorge 
Vogtland
Sorgen kann man teilen!

Aber nicht immer ist jemand 
da, der gerade Zeit hat und 
zuhört. 

Wir suchen noch dringend  Frauen und Männer, die sich für 
den freiwilligen Dienst am Telefon engagieren möchten.

11.500 Anrufe im Jahr 2012
...  zeigen, dass die Telefonseelsorge Vogtland eine große Akzep-
tanz und Nachfrage in unserer Region hat.

Immer wieder wird deutlich, dass Menschen Ansprechpartner/
innen suchen, um über ihre oft vielschichtigen Probleme (Mul-
tiprobleme) zu sprechen. Die TelefonSeelsorge wird für sie zum 
Partner/Partnerin- und Familienersatz, zu einem Teil ihres sozia-
len Beziehungssystems, auf das sie sich stützen und manchmal 
dauerhaft nutzen.

Anrufende sprachen in den Seelsorge- und Beratungsge-
sprächen über folgende Themen:
Sehr oft über ihre Beziehungsprobleme innerhalb der Familie und in 
der Partnerschaft. Sie sprechen darüber, welche Enttäuschungen 
sie innerhalb der Familie und/oder mit ihrem Partner erleben. Sie 
leiden darunter, wie sie selbst nicht in der Lage sind, das gemein-
same Miteinander gut gestalten zu können und dabei eine große 
Sehnsucht nach Liebe, Anerkennung und Wertschätzung haben.                                                                                                                                           
Ein Teil ist von einer eigenen psychischen Erkrankung betroffen, 
chronisch psychisch kranke Menschen berichten darüber, dass 
sie keine Therapien mehr von den Krankenkassen erhalten (sie 
sind austherapiert) und sie suchen Menschen, die ihnen zuhö-
ren.

Das Alter der Anrufer/innen liegt zwischen 9 und 80 Jahren. Do-
minierend sind die 30- bis 50-jährigen gefolgt von Kindern und 
Jugendlichen.

Seelsorge und Beratung am Telefon erfordern, sich in den Kon-
takt mit den Anrufenden zu begeben und als Ansprechpartner/in 
zur Verfügung zu stehen. 

Dafür sind folgende Voraussetzungen notwendig: 

eine positive, wertschätzende Haltung gegenüber anderen Men-
schen, die Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit ihrer eigenen 
Person (Selbstreflexion), Empathiefähigkeit, soziale Kompetenz, 
psychische Stabilität und emotionale Belastbarkeit.

Ein neuer Ausbildungskurs beginnt im April 2013.

Bei Interesse melden Sie sich bitte in Auerbach im Diakonischen 
Werk, Herrenwiese 9a, Telefon: 03744 / 831224 oder 831226

 

ogtland 

Hier trifft sich das 
Vogtland!
Eine neue Handels- und Informations-
plattform öffnet die Pforten. 

Hereinspaziert bei:
www.vogtlandzentrale.de

Die regionale Handelsplattform für unser 
Vogtland hat nun für Privatnutzer, Vereine, Kommunen und 
Gewerbetreibende 

die „Türen“ geöffnet. Sie können hier Veranstaltungen einsehen, 

kostenlos Kleinanzeigen aufgeben, sich Arbeit suchen und vieles 
mehr.

Als Unternehmer platzieren Sie Ihre Werbung da, wo sie auch 
gelesen wird.

Die private Nutzung der Vogtlandzentrale ist für alle vollkommen 
kostenlos und verpflichtet zu nichts! Viel Spaß garantieren unse-
re ständigen Auslosungen für Privatnutzer mit Sachpreisen und 
Bargeld-Gewinnen. 

Die Vogtlandzentrale unterstützt regional hilfsbedürftige Men-
schen, die Sie als Nutzer vorschlagen können. Viele Vogtländer 
sind nun schon begeisterte Nutzer dieser Handelsplattform und 
fördern dadurch die Marktlage in unserer Region, Gelder bleiben 
hier. Sie als Nutzer können ständig neue Ideen einbringen, um 
Ihre Vogtlandzentrale noch attraktiver zu gestalten.

Die ersten 1000 Privatnutzer, die ein Inserat einstellen, er-
halten eine Überraschung!

Schaut doch mal vorbei:  www.vogtlandzentrale.de

die „Türen“ geöffnet. Sie können hier Veranstaltungen einsehen, 

 

Frauentag 2013 im SLH – Kleeblatt
„Frauen morden besser ? – Ein krimineller Frauentag“ mit 
Claudia Puhlfürst und Stephan Hähnel und Ihren Büchern 
„Mord-Ost" sowie "Alte Frau zum Kochen gesucht"

Beide Werke – Kriminalliteratur vom Feinsten – In „Mord-Ost" eis-
kalte Stories von einheimischen Schreibtischtätern, die an realen 
Schauplätzen im Osten der Republik spielen. Leipzig, Zwickau, 
Dresden, Schwarzenberg, Hartenstein, Wildenfels, Geithain, 
Thalheim oder Leisnig sind schauderhafte Schauplätze irrwitzi-
ger Intrigen, übler Übeltäter und tödlicher Taten. Ob Ehedrama, 
Provinzintrige, ein kleiner Mord für zwischendurch – diese Kurz-
krimis werden ihnen wohlige Schauer über den Rücken jagen, 
Sie das Fürchten lehren oder Ihnen ein Schmunzeln entlocken 
und sind immer auf die bitterböse Pointe ausgerichtet. Getreu 
dem Motto: »Ach, wenn’s mir nur gruselte!« In „Alte Frau zum Ko-
chen gesucht“ fühlt sich das gemeine Verbrechen noch wohl und 
darf selbst mit harten Broten oder strapazierfähigem Toiletten-
papier seine bösartigen Ambitionen ausleben. Stephan Hähnel 
schreibt absurde schwarzhumorige Geschichten, die scheinbar 
von ganz alltäglichen Dingen handeln. Immer mehr Kapitalverbre-
chen werden aufgeklärt. Der Tatort in seiner Einmaligkeit gehört 
zu den bedrohten Gebieten und bedarf der Unterstützung. Ohne 
ganzheitliches Konzept, das umweltverträglich und sozial aus-
gewogen auf die Bedürfnisse mündiger Opfer abgestimmt ist, 
kann heute selbst Gevatter Tod nicht einfach seiner Tätigkeit 
nachgehen. 

Gönnen Sie sich eine Lesung 
menschlichen Versagens! 

Veranstaltungsinformationen:
Termin: Frauentag, 08.März 2013
Beginn: 19:00 Uhr
Einlass: ab 18:00 Uhr
Schullandheim Kleeblatt Ebersbrunn
Lengenfelder Str. 55 (abs.)
08115 Lichtentanne/ OT Ebersbrunn
(Anfahrt unter www.slh-kleeblatt.de)
Kartenbestellung unter:
Tel.: 037607/5243
Mobil 0173/9500930
Mail: info@slh-kleeblatt.de
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SHG Angehörige von Demenz- und 
Alzheimerkranken 2013
Wann und wo treffen wir uns?
Ort:   „Begegnungsstätte der Sparkassen, Stiftung Vogtland“
         Nordhorner Platz 3,  08468  Reichenbach 
Zeit: 16.00 Uhr
Tag:  jeden 4. Mittwoch im Monat

27.03.2013
800 Jahre Reichenbach
Referent: Dr. Wolfgang Viebahn

Vogtländisches Seniorenkolleg 
Reichenbach e.V
Begegnungsstätte Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Telefon: 03765 / 349798 (nur während der Sprechzeit )
Telefax: 03765 / 717125
Sprechzeiten: Jeden Mittwoch von 12:00 bis 14:00 Uhr 
Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de
E-Mail:   info@seniorenkolleg-vogtland.de

Frühjahrssemester 2013
Veranstaltungen  Februar 2013

06.03.  09:15 Uhr  Zirkel Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichen-
bach

12.03. 14:00 Uhr  Zirkel Schreibende Senioren 
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichen-
bach

12.03. 15:30 Uhr  Zirkel Musik 
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichen-
bach 
SCHUMANN: Carnaval, Faschingsschwank aus Wien, 
                      Kinderszenen, Kinderball, Humoreske

13.03. 14:30 Uhr  Mitgliederversammlung
Ort: Neuberinhaus, kleiner Saal, Weinholdstraße 7 08468 Rei-
chenbach

19.03. 15:00 Uhr  Zirkel Geschichte
Ort: Gaststätte Neuberinhaus, Weinholdstraße 7, 08468 Rei-
chenbach
Aus Sachsens Geschichte: Die Wettiner

20.03. 09:15 Uhr  Zirkel Ganzheitliches Gedächtnistraining
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichen-
bach

20.03.14:30 Uhr   Zirkel Weltanschauung/ Religion
Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichen-
bach
Organspende – Pflicht aus Nächstenliebe oder unerlaubter Ein-
griff in die Menschenwürde?

März Zirkel Literatur          
Ort: Goethe-Gymnasium, Ackermannstraße 7, 08468 Reichen-
bach
Literaturverfilmungen der DEFA: ein Kenner und Sammler stellt 
vor
Die genauen Termine werden über den Telefonrundruf des Litera-
turzirkels bekannt gegeben. Neuinteressenten melden sich bitte 
bei Frau Thoß, Telefon: 03765/13567

Unser TÜV SÜD-Ratgeber 

Markus Mack, Leiter des TÜV SÜD Service-Center 
Plauen:

Ein mörderischer Stoß ins Heck und 
dann war erst einmal Stille ...
Schadengutachter hilft nach dem „Unfallschock“ 
wieder „auf die Räder“
Den Tag wird Frank Weinert nicht so schnell vergessen. Ruhige 
Fahrt nach Hause nach einem hektischen Büroalltag. Plötzlich 
schreckte er zusammen. Ein mörderischer Krach im Heck, ein 
splitternder Stoß und danach war er zunächst irgendwie neben 
sich, desorientiert, wusste nicht, was ihm geschah. Für jeden 
Kraftfahrer ein Albtraum – Auffahrunfall. Die Straßen nach dem 
Winter können plötzlich wieder glatt werden. Die Bremse seines 
„Nachfolgers“ hatte es nicht rechtzeitig geschafft und dieser war 
ihm im Heck gelandet. Den Wagen hatte es ziemlich hart erwischt, 
er war glücklicherweise mit dem Schreck davon gekommen. 
Nun standen die Unfallkontrahenten in der Kälte und wie sollte 
es weiter gehen? Frank Weinert nahm den kleinen „TÜV SÜD-
Unfallratgeber“, der im Handschuhfach lag. Auf den einzelnen 
Seiten war schon alles vorbereitet, was bei einem Unfall notiert 
werden musste. Nachdem er die Warnblinkanlage eingeschaltet 
und das Warndreieck aufgestellt hatte, informierte er über Handy 
die Polizei. Mit dem Ratgeber in der Hand holte er sich die wich-
tigsten Daten, wie Name, Adresse, Kennzeichen, Versicherung 
und die Nummer des Versicherungsscheines seines „Partners“ 
und notierte alles. Auf der Rückseite des Heftes fand er Adresse 
und Telefonnummer des TÜV SÜD Service-Center Plauen. Dort 
rief er an. Prüfexperte Markus Mack war am Telefon. „Wenn Sie 
einen Fotoapparat zur Hand haben, fotografieren Sie den Unfall 
und die Beschädigungen an den Autos von verschiedenen Sei-
ten“, riet der TÜV-Fachmann. Dankbar nahm Frank Weinert den 
Hinweis auf, dass er mit seinem Fahrzeug zur TÜV SÜD-Prüf-
stelle kommen könne, um dort den Schaden aufzunehmen. In 
Plauen erwartete ihn schon der Schadensgutachter und machte 
sich sofort an die Arbeit. Dabei leistete ihm ein Laptop, in dem 
alle Teile eines Autos mit ihren aktuellen Preisen und vieles mehr 
verzeichnet sind, gute Dienste. Nachdem der Gutachter das 
Auto fotografiert hatte und auch diese Bilder in den Computer 
eingespeist waren, erhielt Frank Weinert ein Schadensgutachten, 
das er zur Schadensregulierung mit der Versicherung benötigt 
und in seiner Werkstatt vorlegen kann. Alle erforderlichen Arbei-
ten und die gesamten Reparaturkosten waren daraus ersichtlich. 
Die ruhige sachliche Art und praktische Herangehensweise des 
TÜV-Schadensgutachters flößten Frank Weinert Vertrauen ein. 
Der erste Schrecken war durch die Informationen gemildert und 
langsam zog wieder etwas Ruhe ins Gemüt.

Weitere Tipps zur verkehrstechnischen Sicherheit gibt es im TÜV 
SÜD Service-Center Plauen. Es befindet sich unmittelbar neben 
der B 173 an der Friedrich-Eckhardt-Straße 1 und ist Montag bis 
Freitag von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr, sonnabends von 8.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. Mit dem kostenlosen Anmeldeservice unter 
0800-12 12 444 erhalten Sie einen Termin Ihrer Wahl an einer 
TÜV-Prüfstelle in Ihrer Nähe. Ebenfalls ist eine Terminierung im 
Internet unter  www.tuev-sued.de möglich.  

Schadengutachter helfen rasch. – Foto: MBK

Kleingartenanlage "West" e.V.
Lengenfeld, Weststraße

Kleingärten, 

ca. 200 m2 , kostenlos 
abzugeben. Elektro- und 
Wasseranschluss 
vorhanden.

Anfragen bitte an: 
Tel. (037606) 2964 oder 
(037606) 34280
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Die Verbraucherzentrale informiert

Neue Förderbedingungen
Energieberatung der Verbraucherzentrale be-
grüßt Anpassungen
Zum 01.03.2013 gibt es erneut zahlreiche Anpassungen in den 
Bereichen „Sanieren und Bauen“ der Kreditanstalt für Wiederauf-
bau (KfW).

So wurde beispielsweise mit dem Programm „Energieeffizient 
sanieren - Ergänzungskredit“ eine Möglichkeit geschaffen, das 
Marktanreizprogramm (MAP) und die KfW-Förderung gemein-
sam zu nutzen. Bislang war dies ausgeschlossen: Zum Beispiel 
konnte eine Brennwertheizungsanlage über die KfW finanziert 
werden, nicht aber die wesentlich teurere Pelletheizung.

Mit dem neuen Programm gibt es nun eine Alternative zur Er-
richtung und Erweiterung von Heizungsanlagen auf Basis er-
neuerbarer Energien in Wohngebäuden. Für solarthermische 
und Biomasseanlagen sowie Wärmepumpen besteht damit die 
Möglichkeit, einen Zuschuss über das MAP zu erhalten und die 
Restsumme über einen günstigen Kredit der KfW zu bezahlen.

Den Ausfall steuerlicher Abschreibungen von Sanierungsmaß-
nahmen sollen beispielsweise zusätzliche Beihilfen in den KfW-
Programmen „Energieeffizient Sanieren“ auffangen. Die Investiti-
onszuschüsse erhöhen sich hier um 2,5 bis 5 Prozent und zwar 
rückwirkend für Anträge, die ab dem 20. Dezember 2012 abge-
geben wurden. Insgesamt stehen dem Verbraucher damit neue 
Förderoptionen zur Umsetzung energiesparender Maßnahmen 
zur Verfügung.

Weitere Informationen zu Förderprogrammen, Modernisierungen 
und vielen weiteren Fragen des Energiesparens und der Ener-
gieeffizienz bietet die vom BMWi geförderte Energieberatung der 
Verbraucherzentrale: online, telefonisch, als Energie-Check direkt 
vor Ort oder gegen einen Kostenbeitrag von fünf Euro in einem 
persönlichen Beratungsgespräch (für einkommensschwache 
Haushalte gegen Vorlage eines Nachweises kostenlos). In der 
Beratungsstelle Auerbach, Am Graben 12, gibt es hierzu weitere 
Informationen. Termine und Beratung erhalten Verbraucher unter 
0800 – 809 802 400 (kostenfrei).

Von echten Namen und falschen Rech-
nungen
Spam- und Phishing-E-Mails mit persönlicher 
Anrede
Lautet die Anrede in E-Mails mit überraschenden Rechnungen 
und Mahnungen „Sehr geehrter Kunde…“ oder auch „Sehr ge-
ehrter Nutzer…“, sind viele Verbraucher mittlerweile derart sen-
sibilisiert, dass sie die allgemeine Anrede als ein Anzeichen für 
Spam erkennen. Kommen dann noch Grammatik- und/oder 
Orthographiefehler hinzu, so wandert die E-Mail mit ungeöffne-
tem Anhang regelmäßig ohne längeres Zögern in den virtuellen 
Papierkorb. Werden Verbraucher aber mit ihrem richtigen Namen 
angesprochen und sieht die E-Mail zudem noch täuschend echt 
aus, zeigen sich viele Verbraucher verunsichert.

Auch auf E-Mails mit einer korrekten Anrede sollte man nicht re-
agieren, wenn zugleich weitere sensible Kundendaten per Mail 
abgefragt werden oder Verbraucher zur Zahlung von Rechnun-
gen aufgefordert werden, ohne zuvor die angegebenen Dienste 
in Anspruch genommen oder Bestellungen tatsächlich aufgege-
ben zu haben. Auch der Aufforderung, einen Anhang mit Rech-
nungsdetails zu öffnen, sollte man aufgrund der darin häufig ver-
steckten Schadsoftware keinesfalls nachkommen.

Selbst wenn solche E-Mails optisch einen seriösen Eindruck ma-

chen, lohnt es sich z. B. die darin angegebenen kostenintensiven 
0900-Rufnummern des Kundenservices über das Internetan-
gebot der Bundesnetzagentur auf ihre Echtheit zu überprüfen 
(http://rufnummernsuche-mwd.bundesnetzagentur.de/rufnum-
mer.aspx). Auch ein Blick in den E-Mail-Header kann das ver-
meintliche Unternehmen als Absender der E-Mail ausschließen. 
Auch diese Daten lassen sich allerdings relativ leicht manipulie-
ren, sodass die tatsächliche Herkunft solcher Spam-E-Mails sich 
nur selten überprüfen lässt. Zudem ist es möglich, dass zum Ver-
senden der E-Mails ein fremder Account ohne das Wissen des 
eigentlichen Inhabers genutzt wird. „Daher sollte auch nicht auf 
solche E-Mails geantwortet werden, da auch die eigene E-Mail 
dadurch im Zweifel zu Spam werden kann“. Ist der Verbraucher 
selbst tatsächlich Kunde des angegebenen Unternehmens, so 
sollte er dieses in echten Zweifelsfällen kontaktieren, ohne dabei 
aber auf Links oder andere Daten aus der erhaltenen Mail zu-
rückzugreifen. Auch sollte die eigene E-Mail-Adresse nicht wahl-
los weitergegeben werden, um den Erhalt von Spam-E-Mails ins-
gesamt zu reduzieren. Bei einer tatsächlichen Spam-Überflutung 
des eigenen Postfaches bleibt im schlimmsten Fall nur ein Wech-
sel der E-Mail-Adresse.

Aktuelle Informationen zu Spam und Phishing sowie weitere 
Tipps und Informationen zur Vermeidung von Schaden sind über 
die Seiten der Verbraucherzentrale Sachsen unter www.verbrau-
cherzentrale-sachsen.de abrufbar. Persönliche Beratungen bie-
tet die Verbraucherzentrale Auerbach, Am Graben 12. 

Immer wieder Zeitschriftenabonne-
ments auf der Straße
Verbraucherzentrale in Auerbach rät zur Vor-
sicht
Die Firmen VSR – Verlag Service GmbH aus München und Pres-
severtriebszentrale (PVZ) Stockelsdorf in Schleswig-Holstein sind 
„alte Bekannte“ der Verbraucherzentrale Sachsen. Dies aber 
nicht, weil man zusammen manch Schönes erlebt hat, sondern 
weil immer wieder Verbraucher auf die Tricks mit dem Zeitschrif-
tenabo herein fallen.

Gerade in den letzten Wochen häufen sich im ganzen Vogtland die 
Verbraucherbeschwerden zu beiden Firmen. Es ist immer noch 
das gleiche Schema wie Anfang der 90er Jahre: Das Ködern von 
Verbrauchern für meist zweijährige Abos von Zeitschriften. Die 
Verbraucher werden auf der Straße von Werbern angesprochen, 
ihnen werden z.B. Gutscheine für kostenlose Zeitschriften ange-
boten, eine kostenlose Leseprobe versprochen oder unter ande-
ren fadenscheinigen Gründen eine Unterschrift abgeluchst. Eine 
Kopie des unterschriebenen Beleges erhalten die Verbraucher 
nicht. Kaum einem ist zu diesem Zeitpunkt klar, dass er mit sei-
ner Unterschrift einen Vertrag über eine Zeitschrift abgeschlos-
sen haben soll. Das böse Erwachen kommt dann, wenn sie von 
den Firmen VSR oder PVZ als neuer Abonnent einer Zeitschrift 
begrüßt werden.

Bei einem überraschenden Ansprechen auf der Straße sollten 
Verbraucher immer skeptisch sein. Keinesfalls sollte man sich 
unter Druck zu einer Unterschrift hinreißen lassen.

Ein Rettungsanker nach erfolgter Unterschrift besteht aber noch. 
Bei Haustürgeschäften, und dazu zählen die Verträge, die durch 
überraschendes Ansprechen auf der Straße zustande gekommen 
sind, kann der Vertrag widerrufen werden. Die Frist von 14 Tagen 
ab Vertragsabschluss beginnt erst zu laufen, wenn der Verbrau-
cher bei Abschluss des Vertrages ordnungsgemäß in Textform 
belehrt worden ist.  Ist dies nicht der Fall, kann der Vertrag zeitlich 
unbegrenzt widerrufen werden. Bisher ist jeder, der Rat in der 
Auerbacher Verbraucherzentrale suchte, ohne Schaden aus dem 
Vertrag heraus gekommen.
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„BEGEGNUNGSSTÄTTE“
Stiftung der Sparkasse Vogtland - Reichenbach, Nordhorner Platz 3 

Begegnungen/Vorträge: dienstags ab 14.00 Uhr

• 05.03.2013 Wichtiges aus der Apotheke

• 12.03.2013 Ein Nachmittag mit Pfarrer Dawidowski

• 19.03.2013 Die Entwicklung der Stadt Reichenbach nach 

   dem 2. Weltkrieg

• 26.03.2013 Heute laden wir Sie bereits 10.00 Uhr zum 

   „Osterfrühstück“ ein

Nach den Veranstaltungen besteht die Möglichkeit zum gemein-
samen Kaffee trinken, gemütlichem Beisammensein und Gedan-
kenaustausch.

Sport – Spiel – Hobby:

• immer montags um 8.45 Uhr, 10.15 Uhr und 17.00 Uhr

„Gymnastik - Rückenschule - Aerobic“ mit Frau Jerie

• immer mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr:

„Rommé und andere Spiele nach ihrer Wahl“

• immer mittwochs 17.00 Uhr:

„KLÖPPELZIRKEL“

• immer mittwochs ab 17.30 Uhr:

„Patch-Work-Zirkel“ mit Frau Wich

• jeden Mittwoch um 10.30 Uhr Sportstunde

„Gymnastik im Sitzen, Osteoporosegymnastik, Muskelaufbau-
training“

• Donnerstag um 14.30 Uhr

Yoga mit Frau Viertel

Religionsleben

Gottesdienst: 03.03., 17.03.und 31.03.2013 - 11.00 Uhr

Bibelstunde: 14.03. und 28.03.2013 - 17.00 Uhr

Bücherei - Große Auswahl an interessanten Büchern – Ausleihe 
auf Anfrage 

Sozialberatung

Beratungsstelle für behinderte Menschen und ratsuchende An-
gehörige:

Die Beratung findet jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 9.00 
Uhr bis 13.00 Uhr einschl. Hausbesuche (nach Terminvereinba-
rung) in der Begegnungsstätte statt, ist kostenlos und bringt Hilfe 
für alle Betroffenen und Hilfesuchenden. - Tel.037421/28077

PC-Kurse:
Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch: 13.00 – 15.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Interessenten für die Computer-Kurse (Grundkurs PC/Internet, 
Schreib- und Grafikprogramme, Erstellen einer Homepage) mel-
den sich bitte in der Begegnungsstätte - Nächster Kursbeginn: 
März 2013!!!

Achtung! Bei uns gibt es den „Senioren-Computer-Club-Rei-
chenbach (SCCR)“ – neugierig ??? - Wollen Sie in Ihrer Freizeit in 
unserer „AG- Computer“ mitarbeiten?

Interessenten sind zur „Schnupperstunde“ zum monatlichen 
Treffen herzlich eingeladen.

Die Mitglieder treffen sich jeden 3. Mittwoch im Monat um 16.00 
Uhr – Tel.:03765/69327

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.
Begegnungsstätte der Stiftung der Sparkasse Vogtland

Tel.: 03765/69327, Fax: 03765/717125

Mail: begegnungsstaette@diakonie-reichenbach.de

Information !!!

Unsere Räumlichkeiten sind barrierefrei und es besteht die

Möglichkeit der Vermietung!!!

Der Staatsbetrieb 
Sachsenforst  
– Forstbezirk Plauen – 
informiert
Veranstaltungsprogramm 
des Forstbezirkes Plauen 
für private Waldbesitzer 
Frühjahr 2013
Sehr geehrte Waldbesitzer,
Sie haben Fragen zur Pflege Ih-
res Waldbestandes oder zur er-
folgreichen Verjüngung? Dann 
vereinbaren Sie einen Termin 
mit Ihrem örtlich zuständigen 
Sachsenforst-Revierförster.
Darüber hinaus haben wir zu forstlichen Schwerpunktthemen 
das nachfolgende Veranstaltungs- und Fortbildungsangebot für 
Sie zusammengestellt.  Die Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung unbedingt 
erforderlich, gern per Telefon bei Forstbezirk Plauen, 03741-
104800 oder per e-mail Petra.Treiber@smul.sachsen.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, die Stabsstelle Privat- und Kör-
perschaftswald des Forstbezirkes Plauen.

Thema: Holzsortierung, Holzvermessung
Datum: Freitag, 1. März 2013, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Werdauer Wald, Holzplatz Langenbernsdorf
Beschreibung: Praktische Vorführung zur Holzsortierung, 
 Holzvermessung und Wissenswertes zur 
 Vertragsgestaltung bei Holzverkauf mit 
 Revierleiter Andreas Schlosser

Thema: Wartung und Pflege der Motorsäge
Datum: Freitag, 15.3. 2013, 14.00 Uhr
 Sonnabend, 23. 3 2013, 9.00 Uhr
Treffpunkt: Forstl. Ausbildungsstätte Morgenröthe, 
 Markersbachstraße 3
Beschreibung: Intensivkurs Wartung und Pflege der Motorsäge 
 mit Ausbilder Herrn Konetzke, 
 Forstl. Ausbildungsstätte Morgenröthe, 
 Dauer ca. 4 Std. (Werkstattraum)

Thema: Anwuchserfolg bei Forstkulturen
Datum: Freitag, 22. März 2013, 13.00 Uhr
Treffpunkt: Walderlebnisgarten Eich, Treuener Straße, 
 08233 Treuen OT Eich
Beschreibung: Standortsgerechte Baumartenauswahl, 
 Pflanzenkauf, wurzelgerechte Pflanzung; 
 Fachvortrag+Vorführung im Forstrevier mit 
 Herrn Nickel, Forstliche Ausbildungsstätte 
 Morgenröthe und Frau Geipel, Forstbezirk Plauen

Jagdgenossenschaft Lengenfeld
Versammlung der Jagdgenossen

Einladung
Sehr geehrte Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Lengenfeld,

hiermit laden wir Sie zur öffentlichen Versamm-
lung der Jagdgenossen (Eigentümer und Treuhän-
der der Grundflächen, die den gesamten Jagdboden 
Pilz, Grün, Park bilden) am 12.03.2013, 19.30 Uhr in 
der "Grillbar an der Bergstraße" in Lengenfeld herz-
lich ein.

Tagesordnung:
- Bericht des Vorstandes
- Kassenbericht
- Verlängerung der Jagdpacht
- Diskussion, Allgemeines 

Der Vorstand der Jagdgenossen
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Veranstaltungsplan 2013                                                          
Informationsstand: 10.02.2013 
für die Stadt Lengenfeld mit den Ortsteilen Irfersgrün, 
Pechtelsgrün, Plohn/Abhorn, Schönbrunn, Waldkirchen, 
Weißensand und Wolfspfütz 

Sonnabend, 06. April
Lauferlebnisse im Vogtland
auf dem Radweg im romantischen Göltzschtal
45.Göltzschtallauf 
2. Lauf im Sparkassen-Vogtland-Cup 2013
Beginn: 11:00 Uhr /Stadion Lengenfeld
Ansprechpartner:
Reiner Milek, Straße der Freundschaft 3, 08485 Lengenfeld,
Telefon/Fax: 037606/2409
E-Mail: reiner.milek@goeltzschtallauf.de
Infos unter: www.goeltzschtallauf.de

Dienstag, 30. April
Höhenfeuer am Schützenhaus
20:00 Uhr beginnt der Fackel- und Lampionumzug mit Blasmu-
sik am Lengenfelder Markt
Ansprechpartner:
Thomas Petzoldt, Stadt Lengenfeld, Tourist-Information,
Hauptstraße 57, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/32178
Fax: 037606/86356
E-Mail: touristinfo@lengenfeld.de

Mittwoch, 08. Mai
32. Stundenlauf mit Musik
(Viertel-, Halb- u. Stundenlauf für alle Altersklassen)
Beginn: 17:30 Uhr/ Stadion Lengenfeld
Micky-Maus-Lauf der Kindergartenkinder
Start 17.00 Uhr
Ansprechpartner:
Reiner Milek, Straße der Freundschaft 3, 08485 Lengenfeld,
Telefon/Fax: 037606/2409
E-Mail: reiner.milek@goeltzschtallauf.de
Infos unter: www.goeltzschtallauf.de

Sonntag, 12. Mai
11. Familien-Radlertag im Göltzschtal
Start 10:00 Uhr in Mühlwand
Ansprechpartner:
Holger Hennebach, Stadt Reichenbach, Markt 6, 
Telefon: 03765/5242330

Montag, 20. Mai, Pfingstmontag
20. Deutscher Mühlentag
Klopfermühle Lengenfeld
Ansprechpartner:
Dietrich Klopfer, Zwickauer Straße 29, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/2622

01. und 02. Juni
Lengenfelder Stadtfest
Ansprechpartner:
Jörg Troidl, Ulmenweg 5, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/32541 oder
Hotel „Lengenfelder Hof“, Tel.: 037606/8770, 
                                        Fax: 037606/72243

Freitag, 07. Juni
8. Handwagengaudi in Plohn
Ansprechpartner:
Andreas Große, OT Plohn, Abhorner Weg 2, 08485 Lengenfeld
Tel.: 037606/2597, Fax: 037606/86947,
E-Mail: Andreas.Große@web.de

15. und 16. Juni
14. Ponyfestival 
Ansprechpartner:
Henry Heckel, Reichenbacher Straße 31b, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/2512

Sonnabend, 15. Juni
Beach-Volleyball-Turnier in Weißensand
Ansprechpartner:
Simone Hübschmann, OT Weißensand, Buchwalder Weg 1, 
08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/958960

05. und 06. Juli
Parkfestpokal (Damen/Herren)
Ansprechpartner:
Thomas Melcher, Pappelweg 4, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/35029 oder 01742896179
E-Mail: melcher.thomas@t-online.de

05. bis 07. Juli
39. Lengenfelder Parkfest
Ansprechpartner:
Thomas Petzoldt, Stadt Lengenfeld, Tourist-Information,
Hauptstraße 57, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/32178
Fax: 037606/86356
E-Mail: touristinfo@lengenfeld.de

14. bis 18. August
Plohner Kirmes
Ansprechpartner:
Werner Nierbauer, OT Abhorn, Rodewischer Straße 6, 
08485 Lengenfeld, 
Telefon: 037606/2490

Sonntag, 25. August
Paarkampf „Lengenfelder Kegelpott“ (Herren)
Kegelbahn des VfB Lengenfeld am Waldkirchner Weg
Beginn: 09.00 Uhr
Ansprechpartner:
Thomas Melcher, Pappelweg 4, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/35029 oder 01742896179
E-Mail: melcher.thomas@t-online.de

23. bis 25. August 
52. Lengenfelder Reit- und Springturnier 
Ansprechpartner:
Henry Heckel, Reichenbacher Str. 31 b, 08485 Lengenfeld, 
Telefon: 037606/2512

07. und 08. September
Hoffest der „Marienhöher Milchproduktion 
Waldkirchen GmbH
Ansprechpartner:
Marienhöher Direktvermarktung Waldkirchen GmbH und
Marienhöher Milchproduktion Waldkirchen GmbH & Co.KG
Irfersgrüner Straße 17, OT Waldkirchen, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/375970
Internet: www.vogtlandliebe.de
E-Mail: info@vogtlandliebe.de

Sonnabend, 05. Oktober 
Das Vogtland erleben!
Deutschlands drittältester Marathon als Landschaftsmarathon
auf dem Radweg im romantischen Göltzschtal 
mit Angeboten für die ganze Familie
44. Göltzschtal - Marathon 
-Landesmeisterschaft im Marathonlauf
-Marathon-Paarlauf
-10-km-Lauf
-Mini-Marathon-Staffel für Schulen und Vereine
-Nordic Walking über 10 und 21,1 km
Beginn: 10.30 Uhr /Stadion Lengenfeld
Ansprechpartner:
Reiner Milek, Straße der Freundschaft 3, 08485 Lengenfeld,
Telefon/Fax: 037606/2409
E-Mail: reiner.milek@goeltzschtallauf.de
Infos unter: www.goeltzschtallauf.de
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SG Vollversammlung
Am 22.März ist wieder SG-Vollversammlung in der Sportlerklau-
se! Beginn: 18.30 Uhr.

Vormerken:
Am 07.Juli hält die SG Waldkirchen - Sektion Schach wieder zum 
Parkfest die Fahnen hoch am Einlasspunkt Pöhlgasse.

05. und 06. Oktober
Obstschau in Waldkirchen
Ansprechpartner:
Bernd Mothes, Mühlenweg 17, 08496  Neumark
Telefon: 037600/3526

Sonnabend, 12. Oktober 
23. Vogtlandpokal im Skat
Beginn: 10:00 Uhr im Gasthof "Goldenes Herz" Schönbrunn
Ansprechpartner:
Wolfgang Popp, Treuensche Straße 10a, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/ 36035

23. und 24. November
Lokalschau der Kleintierzüchter in Waldkirchen
Ansprechpartner:
Manfred Simon, OT Waldkirchen, Hauptstraße 58,
08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/ 35990

30. November und 01. Dezember 
22. Lengenfelder Adventsmarkt
Ansprechpartner:
Jörg Troidl, Ulmenweg 5, 08485 Lengenfeld
Tel.: 037606/32541 oder
Hotel „Lengenfelder Hof“, Tel.: 037606/8770
                                        Fax: 037606/72243

30. November und 01. Dezember
Gemeinschaftsschau des Kleintierzuchtvereins 
"Vogtlandeck e.V." in Irfersgrün
Beginn: 9:00 Uhr
Ansprechpartner:
Roy Weise, OT Irfersgrün, Bahnhofstraße, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/959150

07. und 08. Dezember
Weihnachtsprogramm in der Reithalle
Reichenbacher Straße 
Beginn: 15:00 Uhr
Ansprechpartner:
Henry Heckel, Reichenbacher Straße 31 b, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/2512 Sonnabend, 07. Dezember

Weihnachtsmarkt in Weißensand
Ansprechpartner:
Simone Hübschmann, OT Weißensand, Buchwalder Weg 1, 
08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/958960

Sonntag, 8. Dezember
Adventswanderung, 13.00 Uhr am Markt
Ansprechpartner:
Joachim Oelschlägel, Treuensche Straße 24, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/ 35604

28. bis 30. Dezember
11. Offene Stadtmeisterschaften im Kegeln
für Aktive und Nichtaktive
Kegelbahn des VfB Lengenfeld am Waldkirchner Weg
Ansprechpartner:
Thomas Melcher, Pappelweg 4, 08485 Lengenfeld
Telefon: 037606/35029 oder 01742896179
E-Mail: melcher.thomas@t-online.de

Sonntag, 29. Dezember
Kleintiermarkt in Waldkirchen
Ansprechpartner:
Herr Manfred Simon, OT Waldkirchen, Hauptstraße 58, 
08485 Lengenfeld, 
Telefon: 037606/35990

Kirchenmusikalische Veranstaltungen 
in der Aegidiuskirche Lengenfeld in den Sommermonaten

Der Hospizverein Vogtland e.V. lädt ein:

Wir laden Sie herzlich ein zum Trauercafé 

Unser Trauercafé öffnet regelmäßig:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 15 – 17 Uhr

in Auerbach, Bürgerhaus, Goethestraße 7 bzw. Plauensche 
Straße 24
und jeden 1. Montag im Monat von 15 – 17 Uhr
in Reichenbach, Begegnungsstätte der Sparkassenstiftung,
Nordhorner Platz 3

Es ist ein offener Treff für Trauernde, wo erzählt, geschwiegen, 
zugehört, sich erinnert, geweint, aber auch gelacht werden kann.
Gemeinsam mit anderen gelingt es besser, das Leben wieder 
neu zu bewältigen und neu zu gestalten.

Wir erbitten Ihre Anmeldung unter
03744/  30 98 450 und  03765/ 61 28 88 oder 0174/ 71 25976  
und freuen uns auf Ihren Besuch.

Veranstaltungen Hospizverein Vogtland e.V. 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Themenabend

„Umgang mit Menschen mit Demenz“  

Termin: Mittwoch, 6. März  2013 / 19.00 Uhr

Referent: Herr Wudmaska  Alzheimerselbsthilfegruppe Plauen 
Ort: Göltzschtalgalerie- Nicolaikirche Auerbach, Alte Rodewi-
scher Straße 2

Das Thema "Menschen mit  Demenzerkrankung“ ist eine Her-
ausforderung für betroffene Angehörige und Pflegende. Empa-
thisches Verhalten und Hintergrundwissen sind Grundvoraus-
setzungen für ein wertschätzendes Miteinander. Wir freuen uns, 
dass wir als Dozenten Herrn Wudmaska gewinnen konnten. Er 
referiert uns wertvolles Wissen und Erfahrungen aus der Praxis 
zu diesem Thema. Der Eintritt ist frei. Mit ihrer Spende unterstüt-
zen Sie die Arbeit des Hospizvereins Vogtland e.V.

Informationen erhalten Sie bei unseren Koordinatorinnen unter: 
Hospizverein Vogtland e.V.

03744/ 30 98 450 und 03765/ 61 28 88 oder 0174/ 71 25 976 

www.hospizverein-vogtland.de

Werden Sie neugierig, werden Sie Mitglied.

VERAnSTALTunGSTIPP

Erster Reisenachmittag 2013

im Reisebüro Dittmann, Hauptstraße 6 in 
Lengenfeld,
am  Montag, dem 18. März, 17.00 Uhr,
zum Thema: „Busreisen“
Als Gast wird der Busreiseveranstalter 
„Reise Plus Plauen“ anwesend sein.
Wir bitten um vorherige Anmeldung unter 
037606/2687
und freuen uns auf Ihren Besuch.
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Volkssolidarität Reichenbach
Tanzveranstaltung im Bürgerhaus  Waldkirchen,
Mittwoch, 13. und 27.03. 2013, jeweils 14.30 Uhr;
jeden Dienstag ab 09.30 Uhr Seniorengymnastik im 
Seniorenzentrum, Weststraße 9.

Tagespflege „Seniorenglück”, Hauptstraße 15

Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr öffentlicher Senioren-
nachmittag

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld 
1902
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten Freitag 
im Monat, Beginn in der Sommerzeit 20.00 Uhr, 
Beginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im "Lengen-
felder Hof" laden wir Gäste und an der Kleintierzucht interessierte 
herzlich ein.                                                     Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck” e.V. 
S 968 Irfersgrün 
Jeden 2. Freitag im Monat Versammlung, Sommerzeit 19.30 Uhr, 
Winterzeit 19.00 Uhr im Vereinsheim Irfersgrün. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!
8. März , 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung
10. März, 8.00 Uhr, Kleintiermarkt
16. März, 13.00 Uhr, Preisskat
24. März, 9.30 Uhr, Vereinsheim, Tierarztvortrag über RHD,
Kreisverband Reichenbach und Auerbach, Kaninchen
Ansprechpartner: Roy Weise, Irfersgrün, 
Telefon: 037606/959150

Alpenverein Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten 
Dienstag im Monat trifft sich der Alpenverein 
19.30 Uhr in Wagners Grilleck.

Skatverein „Göltzschgrund“ 
Lengenfeld
Jeden Freitag ab 18.30 Uhr in der Gaststätte 
„Goldenes Herz” in Schönbrunn, Skatabend für Ver-
einsmitglieder und Gäste.

Lengenfelder Carnevals Club e.V. 
Jeden letzten Freitag im Monat, 19.00 Uhr im 
Schützenhaus Elferratssitzung, 
jeden ersten Dienstag im Monat, 19.00 Uhr im 
Schützenhaus Großratssitzung.

Schützengesellschaft Lengenfeld
1708 e.V.
Sonnabend, 02.03.,14.00 Uhr, Schießplatz GWG
Schießtraining

FFW Lengenfeld
Mittwoch, 06.03., 19.00 Uhr, Kat/Maschinisten
Mittwoch, 13., 20. und 27.03., jeweils 19.00 Uhr, 
Dienst
Dienstag, 18.30 Uhr Dienstsport nach Absprache  

Jugendfeuerwehr Lengenfeld
Mittwoch, 06. und 20.03., jeweils 16.00 Uhr 
Theoretische Ausbildung (bitte Schreibzeug mitbringen!)
Ansprechpartner:
Thomas Hunger  Tel.: 0172 7065688
Ronny Große Tel.: 0173 4716718 

Verein für offene Jugendarbeit e.V.
Jugendzentrum „LE” 

Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld

Tel. (03 76 06) 3 77 78  ·  www.jz-jam.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag  13.30 - 18.30 Uhr

FREIWILLIGE
FEUERWEHR

L
E

N
G E N F E

L
D

Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.

VEREINSNACHRICHTEN

Gemeinsame Veranstaltung mit der Vogtländischen Buch-

handlung Marita Berth:

Lesung — Franziska Troegner: Autobiographie 

„Fürs Schubfach zu dick“

„Die Schauspielerin Franziska Troegner 
startete ihre Karriere auf der Theaterbüh-
ne. Sie ist eine gefragte Schauspielerin 
und 20 Jahre lang Mitglied im "Berliner 
Ensemble". Auch als Kabarettistin macht 
sie sich einen Namen. Parallel zur Büh-
nenarbeit hat die Darstellerin seit Beginn 
ihrer künstlerischen Laufbahn in vielen 
Kino- und Fernsehfilmen mitgewirkt. Mit 
ihrer Präsenz in komischen Rollen wird sie 
überaus populär. Immer bemüht sie sich, 
nicht auf die Rolle der 'komischen Nudel' 

festgelegt zu werden. Franziska Troegner überzeugt in tragend-
tragischen Rollen im Kino wie im Fernsehen.
Nach dem Zusammenbruch der DDR im November 1989 hat die 
Darstellerin keine Schwierigkeiten, sich auf der bundesdeutschen 
Leinwand zu behaupten. Immer wieder erhält sie Rollen, in denen 
sie ihre schauspielerische Vielfalt unter Beweis stellen kann.
Im Fernsehen ist Franziska Troegner eine vielbeschäftigte Darstel-
lerin. Sie ist unter anderem die Sketch-Partnerin von Diether Krebs 
und Dieter Hallervorden. In Serien wie "Liebling Kreuzberg", "Tat-
ort", "Mama ist unmöglich" und "Der Landarzt" ist sie dabei.“
Freitag, 15. März, 19.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“
Im Vorverkauf verbilligte Eintrittskarten gibt es bis Mittwoch, 
13. März, bei Frau Berth in der Vogtländischen Buchhandlung am 
Markt.
Kegeln
Mittwoch, 13. März, 19.00 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof“ -  
Bitte Turnschuhe mitbringen!
Arbeitsgemeinschaften
Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider
Montag, 11. und 25. März, ab 17.00 Uhr in der Malzhausgasse 1
Malzirkel
Leitung: Horst Eczko
Donnerstag, 14. und 28. März, 18.30 Uhr  in der Unteren Schule
Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider
Donnerstag, 7. März, 19.00 Uhr in der Malzhausgasse 1
Klub Gesünder Leben - Kräutergruppe
Leitung: Heike Behrens und Ute Oeser
Dienstag, 12. März, 19.30 Uhr bei Familie Oeser, Schönbrunn, 
Untere Dorfstraße 60
Thema: Zaubernuss (Hamamelis)
Wandergruppe
Leitung: Hannelore Preßler und Ute Sönnichsen 
Mittwoch, 6. März: Treff: 9.00 Uhr am Bahnhof. Wanderung über 
Zeidelweide ins Plohnbachtal mit Einkehr.
Mittwoch, 3. April: Treff: 9.00 Uhr am Feuerwehrmuseum. Wande-
rung über Eich und Schreiersgrün zum Fronberg mit Einkehr,
Keramikwerkstatt
Leitung: Gisela Marckhoff
Montag, 11. und 25. März, 16.30 Uhr in der Unteren Schule
Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla
Mittwoch, 13. und 27. März, 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr im Vogtland-
zimmer des Hotels „Lengenfelder Hof“
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KIRCHEnnACHRICHTEn

Ev.-Lutherisches Kirchspiel 
Lengenfeld-Plohn-Röthenbach

G O T T E S D I E N S T E 
 3. März · 3. Sonntag in der Passionszeit (Okuli)
9.00 Uhr Röthenbach: Abendmahlsgottesdienst
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Kurrende;  
 Kindergottesdienst
10. März · 4. Sonntag in der Passionszeit (Lätare) 
9.30 Uhr Lengenfeld: Kirchspielabendmahlsgottesdienst zum 
 Abschluss der Bibelwoche mit Posaunenchor; 
 Kindergottesdienst
17. März · 5. Sonntag in der Passionszeit (Judika) 
9.00 Uhr Plohn: Gottesdienst 
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst; Kindergottesdienst
24. März · 6. Sonntag vor der Passionszeit (Palmarum)
9.30 Uhr Lengenfeld: Kirchspielgottesdienst mit Vorstellung 
 der Konfirmanden; Kindergottesdienst
28. März · Gründonnerstag 
19.30 Uhr Lengenfeld: Tischabendmahlsfeier 
29. März · Karfreitag 
10.00 Uhr Röthenbach: Abendmahlsgottesdienst 
14.00 Uhr Lengenfeld: Abendmahlsgottesdienst mit 
 Kirchenchor 
16.00 Uhr Plohn: Abendmahlsgottesdienst
31. März · Ostersonntag
9.00 Uhr Röthenbach: Gottesdienst
10.30 Uhr Lengenfeld: Gottesdienst mit Flötenkreis; 
 Kindergottesdienst 
1. April · Ostermontag
9.30 Uhr Plohn: Kirchspielgottesdienst mit Posaunenchor
Gottesdienst im Seniorenzentrum Lengenfeld, Weststraße:
Mittwoch, 20.3., 16.00 Uhr

G E M E I N D E K R E I S E   
Seniorenkreise: Mittwoch, 13.3., 14.00 Uhr (Tischendorfhaus)
Dienstag, 19.3., 14.30 Uhr (Pfarrhaus Plohn)
Frühstück für Frauen: Montag, 25.3., 9.00 Uhr (Tischendorfhaus)
Gebetskreis: Mittwoch, 20.3., 19.30 Uhr (Tischendorfhaus)
Hauskreis: Dienstag, 19.3., 19.00 Uhr (Fam. Knöfler, Kirchplatz 7)
Bibelgesprächskreis: Freitag, 22.3., 19.30 Uhr (Tischendorfhaus)
Tee & Thema: Donnerstag, 21.3., 20.00 Uhr (Bärbel Soster, 
Poststraße 33)
Kirchenvorstand:  Montag, 18.3., 19.00 Uhr (Tischendorfhaus)
Kirchenchor: dienstags 20.00 Uhr (Tischendorfhaus)
Dienstag, 5.3., im Anschluss an die Bibelwoche
Posaunenchor: Donnerstag, 14. und 21. 3., 19.30 Uhr (Tischen-
dorfhaus)
Kurrende: Donnerstag, 7. und 21. 3., 17.00 Uhr (Tischendorfhaus)
Flötenkreise: Dienstag, 12.3., 19.00 Uhr (Tischendorfhaus)
Eltern-Kind-Gruppe: Dienstag, 5. und 19.3., 15.30 Uhr (Tischen-
dorfhaus)
Christenlehre:         
1. / 2. Klasse montags 14.00-15.00 Uhr
3. / 4. Klasse montags 15.00-16.00 Uhr
5. / 6. Klasse montags 16.00-17.00 Uhr
(Tischendorfhaus)
Konfirmandentag: 
Sonnabend, 16.3., 9.00 Uhr (Tischendorfhaus)
Sonntag, 24.3., 9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfir-
manden (Tischendorfhaus)
Junge Gemeinde: Freitag, 1.3., 19.00 Uhr (Tischendorfhaus)
Freitag, 8.3. bis Sonntag, 10.3.: JG-Freizeit in Grünbach
Freitag, 15. und 22.3., 19.00 Uhr (Pfarrhaus Waldkirchen) 

B E S O N D E R E   V E R A N S T A L T U N G E N
Weltgebetstag
Am Freitag, 1. März, 19.00 Uhr findet der Weltgebetstag in der 
katholischen Kirche „St. Heinrich“, Lengenfeld, statt. Die Gebets-
ordnung wurde von Frauen aus Frankreich erstellt und steht unter 
dem Thema:  „Ich war fremd – ihr habt mich aufgenommen“. 
Im Anschluss daran wird herzlich zu einem französischen Essen 
in das Tischendorfhaus eingeladen.

Bibelwoche: „Das offene Geheimnis“
Herzliche Einladung zur Bibelwoche vom 4. bis 10.3.:
Montag, 4.3., 19.30 Uhr, Pfarrhaus Plohn  
Dienstag, 5.3., 19.30 Uhr, Tischendorfhaus  
Mittwoch, 6.3., 19.30 Uhr, Tischendorfhaus  
Donnerstag, 7.3., 19.30 Uhr, Kirche Röthenbach 
Sonntag, 10.3., 9.30 Uhr, Kirche Lengenfeld 

I N F O R M A T I O N E N

Öffnungszeiten des Pfarramtes und der Friedhofsverwal-
tung
Montag + Freitag            9.00-12.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag  9.00-12.00 Uhr und 15.00-18.00 Uhr
www.kirchspiel-lengenfeld-plohn-roethenbach.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Waldkirchen - Irfersgrün

Gottesdienste in der Kapelle Waldkirchen
Freitag, 01.03., 19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen
Sonntag, 03.03.,10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 10.03., 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.03., 08.45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.03., 10.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, 28.03., 19.30 Uhr Andacht mit Abendmahl

Gottesdienste wieder in der Kirche Waldkirchen
Freitag, 29.03., 14.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 31.03., 06.00 Uhr Ostermette mit Abendmahl in der 
Kapelle
Sonntag, 31.03., 09.30 Uhr Familiengottesdienst

Gottesdienste im Gemeinderaum im Pfarrhaus Irfersgrün
Sonntag, 03.03., 08.45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.03., 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst

Gottesdienste wieder in der Kirche Irfersgrün
Freitag, 29.03., 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Montag, 01.04., 10.00 Uhr Gottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gartenstraße 13

Gemeinschaftsstunden: Sonntag, 03., 10. ,17., 24. und 
31.03., jeweils 17.00 Uhr
Frauenstunde: Dienstag, 05.03., 16.00 Uhr
Männerstunde: Dienstag, 05.03., 19.30 Uhr
Bibelgesprächsstunden: Dienstag, 12., 19. und 26.03., je-
weils 19.30 Uhr
Jugendstunde: Sonnabend, 02., 09. 16., 23. und 30.03., je-
weils 19.00 Uhr
Kinderstunde: Sonnabend, 09., 23. und 30.03.,  jeweils 
10.00 Uhr
Legozeit: Sonnabend, 16.03., 09.30 bis 11.30 Uhr

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld
Plohner Weg 7

Sonntag, 03.03., 09.00 Uhr, Gottesdienst mit heiligem 
Abendmahl
Dienstag, 05.03., 19.30 Passionsandacht
Sonntag, 10.03., 09.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.03., 14.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 19.03., 19.30 Uhr Passionsandacht
Sonntag, 24.03., 09.00 Uhr Gottesdienst mit Christenlehre
Freitag, 29.03., 14.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag., 31.03., 09.00 Uhr Festgottesdienst
Montag, 01.04., 09.00 Uhr Festgottesdienst

EINE-WELT-LADEN
Ort: Lengenfeld, Kirchplatz 2, Pfarrhaus
Öffnungszeiten: Mo, Fr   9.00 - 12.00 Uhr
Di, Do  9.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr
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Museum Lengenfeld
Hauptstraße 57

Tel. (03 76 06) 3 21 78

Öffnungszeiten mit Führung:
Sonntag, 3., 10., 17.  24. und 31.3., jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr

Lohnsteuerhi l feverein
Arbeitnehmer betreuen wir von 
A - Z im Rahmen einer Mitglied-
schaft bei der
Einkommensteuererklärung,
wenn sie Einkünfte ausschließlich 
aus nichtselbstständiger Tätigkeit 
haben und die Nebeneinnahmen 
aus Überschusseinkünften (z.B. 
Vermietung) die Einnahmegren-
ze von insgesamt 13.000 bzw. 
26.000 E nicht übersteigen.

Beratungsstelle:
Beethovenstr. 10, 08485 Lengenfeld

Tel. (03 76 06) 3 42 77
Ansprechpartner: Rita Bachmann

kostenloses Info-Telefon:
08 00-1 81 76 16

Internet: www.vlh.de · e-Mail: info@vlh.de

Förderverein Feuer-
wehrmuseum 
Lengenfeld e.V.
Poststraße
08485 Lengenfeld

FEUER-
WEHR-
MUSEUM
LENGEN-
FELD

Geöffnet ganzjährig an 
jedem ersten Sonntag im 
Monat von 14.00-17.00 Uhr

Nächster Öffnungstag:

Sonntag, 3.3.2013

Ev.-Luth. Kirche Treuen
Weißensand

Bibelstunden: Dienstag, 05. und 19.03.,, jeweils 19.00 Uhr 

Kath. Gemeinde „St. Heinrich” Lengenfeld
Jeden Sonnabend, 17.00 Uhr, 1. Sonntagsmesse in Lengenfeld

Ev.-Freikirchliche Gemeinde Lengenfeld
Engelgasse 9

Gottesdienst: jeden Sonntag 10.30 Uhr
                       (jeweils gleichzeitig Kindergottesdienst)

Konfirmationsgottesdienst: 24.03., 10.30 Uhr

Karfreitag-Gottesdienst: 29.03., 10.00 Uhr

Oster-Gottesdienst: 31.03., 10.30 Uhr

Jungschar: jeden Freitag ,16.00 Uhr

Teeny-Kreis: jeden Montag, 17.00 Uhr 

Jugendgottesdienst: jeden Freitag, 20.00 Uhr 

Blaukreuzgruppe: 01. und 15.03., 18.30 Uhr

Basislehrgang Schwimmen
Schwimmstufe 1 „Seepferdchen”

Alter: ab 6 Jahre

Kursdauer: 10 x 1 Stunde

Termine: jeweils Dienstag und Freitag von 

15.00 - 16.00 Uhr (Kurs 1) und 

16.00 - 17.00 Uhr (Kurs 2)

Ort: Lehrschwimmbecken der Mittelschule 

Lengenfeld

Kosten: 80,- E (8,- E je Stunde)

Kursbeschreibung:
Die Kinder sollten die grundlegenden Fertigkeiten für das 

Schwimmen, das Tauchen und das Springen in seinen 

Grundlagen erlernen.

Teilnehmerzahl: Die Teilnehmerzahl ist auf zehn Kinder pro 

Kurs begrenzt.

• Weiterführendes Schwimmtraining, 
   dienstags, 17.00-18.00 Uhr

Anmeldung: Anmeldungen an die Stadtverwaltung Len-

genfeld, Hauptstraße 1, 08485 Lengenfeld, Frau Uebel, Tel. 

(037606) 3 05 35, E-Mail: info@lengenfeld.de oder direkt bei 

der Kursleiterin, Frau Fechner, unter Tel. (0173) 9 43 03 08

• Rollladenreparaturen
• Fensterwartungen

schnell, zuverlässig, kostengünstig
Vogtländischer Bauelemente-Vertrieb

Tel. 037468/7800

Der Parkfestausschuss
bittet um Unterstützung
für das 39. Lengenfelder Parkfest vom 5.-7.7.2013
Liebe Lengenfelder,
viele Bürger, Mitglieder von Vereinen und Mitarbeiter städ-
tischer Einrichtungen unterstützen durch ihre ehrenamtliche 
Mitarbeit die Organisatoren des Parkfestes. Das ist in Lengen-
feld eine gute Tradition. Für die Besetzung der Parkeingänge 
zum diesjährigen Parkfest wird noch Personal gebraucht. Wir 
bitten deshab um Unterstützung, damit wir den Eintrittskar-
tenverkauf sicherstellen können.
Unser Aufruf richtet sich an alle Lengenfelder, besonders auch 
an unsere Jugendlichen. Wer also mithelfen will, dass das 
Parkfest wieder ein voller Erfolg wird, sollte sich umgehend in 
der Touristinformation der Stadt Lengenfeld,
Telefon: (03 76 06) 3 21 78, Fax (03 76 06) 8 63 56, melden.
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Volker Bachmann, Bürgermeister

Lengenfeld 

01.02.
Karoline Arnold zum 
80. Geburtstag
Karl-Heinz Herrmann zum
72. Geburtstag
Werner Kluge zum 
82. Geburtstag
Brunhilde Lenk geb. Meichs-
ner zum 78. Geburtstag
02.02.
Lothar Müller zum 
76. Geburtstag
03.02.
Gerda Blechschmidt geb. 
Topp zum 74. Geburtstag
Elfriede Hüttner geb. Rittrich 
zum 87. Geburtstag
Gertrud Krause geb. Hirsch-
beck zum 91. Geburtstag
04.02.
Siegfried Seidel zum 
76. Geburtstag
05.02.
Andreas Horn zum 
71. Geburtstag
Helmut Wojtischek zum 
72. Geburtstag
06.02.
Gerda Awißus geb. Löscher 
zum 80. Geburtstag
Ruth Ehmann zum 
87. Geburtstag
Jürgen Morenz zum 
77. Geburtstag
07.02.
Edith Müller geb. Fürst zum 
82. Geburtstag
Lena Stegmann geb. 
Reinhold zum 91. Geburtstag
08.02.
Franz Hetzel zum 
79. Geburtstag
Edith Liebers geb. Zipfel zum 
85. Geburtstag
Claus-Christian Reinhold zum 
76. Geburtstag
Christiane Seyfarth geb. Bley 
zum 74. Geburtstag
Johannes Strauß zum 
78. Geburtstag
09.02.
Marianne Veit geb. Wolf zum 
92. Geburtstag
10.02.
Lothar Wieland zum 
76. Geburtstag
11.02.
Liesbeth Salzmesser geb. 
Weidauer zum 82. Geburtstag
12.02.
Christa Mädler geb. Lenk zum 
81. Geburtstag

Helga Seemann geb. Mendt 
zum 72. Geburtstag
Wally Soßmann geb. Grimm 
zum 93. Geburtstag
13.02.
Johannes Börner zum 
76. Geburtstag
Inge Hochmuth geb. Flügel 
zum 77. Geburtstag
Georg Lenk zum 
76. Geburtstag
Christine Prusky geb. Ernst 
zum 78. Geburtstag
Egon Schneider zum 
76. Geburtstag
Eberhard Vollmer zum 
75. Geburtstag
14.02.
Hans Morgner zum 
79. Geburtstag
Renate Pietsch geb. Döhler 
zum 77. Geburtstag
Hans Winkler zum 
82. Geburtstag
15.02.
Ingeburg Erler geb. Arzt zum 
84. Geburtstag
Bernd Hiller zum 
70. Geburtstag
16.02.
Eberhard Freitag zum 
86. Geburtstag
Wolfgang Heuck zum 
82. Geburtstag
Hannelore Milek geb. Uhl-
mann zum 74. Geburtstag
18.02.
Kurt Feldmann zum 
88. Geburtstag
Konrad Griebel zum 
71. Geburtstag
19.02.
Anneliese Böttcher  geb. Uhl-
mann zum 88. Geburtstag
Helga Rockstroh geb. Bau-
mann zum 74. Geburtstag
20.02.
Günter Heintze zum
72. Geburtstag
Christine Krauß zum 
74. Geburtstag
21.02.
Edith Dietrich geb. Schulz 
zum 84. Geburtstag
22.02.
Wolfgang Groß zum 
72. Geburtstag
Horst Hukauf zum 
76. Geburtstag
Sieglinde Polster geb. Teub-
ner zum 72. Geburtstag
23.02.
Gerhard Baumgarth zum 
74. Geburtstag

Christel Nier geb. Lubert zum 
76. Geburtstag
Siegfried Wolf zum 
70. Geburtstag
24.02.
Hildegard Dietel geb. Wett-
engel zum 93. Geburtstag
Ingeborg Peters geb. Kalms 
zum 91. Geburtstag
Ruth Petzold geb. Menzel 
zum 89. Geburtstag
25.02.
Johanna Knirsch geb. Plez 
zum 70. Geburtstag
Helga Prause geb. Hascher 
zum 73. Geburtstag
26.02.
Monika Rahmig geb. Dietz 
zum 71. Geburtstag
27.02.
Edda Dressel geb. Hain zum 
72. Geburtstag
Erna Eickhoff geb. Fricke zum 
87. Geburtstag
Margarete Weber geb. 
Fischer zum 81. Geburtstag
Marga Wolf zum 
76. Geburtstag
28.02.
Brigitte Lindner geb. Fuchs 
zum 75. Geburtstag
Irmgard Pippig geb. Szielasko 
zum 79. Geburtstag
Helmut Prager zum 
75. Geburtstag

OT Irfersgrün 

11.02.
Dietrich Möller zum 
78. Geburtstag
19.02.
Harry Eißner zum 
82. Geburtstag
23.02.
Eveline Leißner zum 
70. Geburtstag
28.02.
Günter Dittrich zum 
81. Geburtstag

OT Pechtelsgrün

23.02.
Gertrud Lenk geb. Pürzel zum 
87. Geburtstag

OT Plohn /Abhorn

04.02.
Renate Wohlrabe geb. Dittes 
zum 83. Geburtstag
18.02.
Elsbeth Müller geb. Horlbeck 
zum 78. Geburtstag
19.02.
Renate Wagner geb. Pradel 
zum 75. Geburtstag

Rudolf Winkler zum 
85. Geburtstag

OT Schönbrunn

03.02.

Manfred Hohmuth zum 
75. Geburtstag
06.02.

Anna-Elisabeth Schneider 
geb. Weniger zum 
76. Geburtstag
25.02.

Gottfried Feiler zum 
87. Geburtstag

OT Waldkirchen 

03.02.

Christa Gündel geb. Jungk 
zum 87. Geburtstag
10.02.

Gottfried Heyne zum
81. Geburtstag
12.02.

Renate Kretzschmar zum 
75. Geburtstag
14.02.

Gisela Sehling geb. Rost zum 
75. Geburtstag
16.02.

Horst Sillge zum 
72. Geburtstag
20.02.

Gerda Michaelis geb. Berger 
zum 78. Geburtstag
25.02.

Margitta Blei geb. Ficker zum 
76. Geburtstag
27.02.

Walli Wulf geb. Paul zum 
91. Geburtstag
28.02.

Marianne Teubert geb. Kölbel 
zum 83. Geburtstag

OT Weißensand

21.02.

Harald Müller zum 
76. Geburtstag
26.02.

Annemarie Zeidler geb. Hölzel 
zum 86. Geburtstag
28.02.

Rudolf Grunewald zum 
88. Geburtstag

Sie wurden im Februar 70 Jahre und älter.
Hiermit übermitteln wir nachträglich unsere 
herzlichsten Glückwünsche.

Bürger, deren Geburtstag nicht 
im „Lengenfelder Anzeiger” er-
scheinen soll, möchten dies 
bitte dem Meldeamt im Rathaus 
(Zimmer 203, Tel. 3 05 23) mit-
teilen!
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FBS GmbH
Tel. (03 76 07) 1 78 28KOHLEHANDEL SCHÖNFELS

KOHLEPREISE Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 
Menge!
Auch Koks, Stein-
kohle, Bündelbrikett,
Holzbrikett

      
                                                                            
Deutsche Brikett 1. Qualität       10,10       9,10
Deutsche Brikett 2. Qualität            9,10       8,10

alle Preise beinhalten Mehrwertsteuer, 
Energiesteuer und Anlieferung

ab 2 t
E/50 kg

ab 5 t
E/50 kg

• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Heizen ohne Öl und Gas,

das macht Spaß!

            Neubau

          Um- und Ausbau

       Altbausanierung

    Wärmedämmung

Fassaden und Putze

Bauunternehmen
H. Günnel

Dorfstraße 34 · 08485 Lengenfeld 

OT Wolfspfütz

Tel./Fax (03 76 06) 3 54 28

Mobil (01 60) 98 37 44 46

Häusliche Kranken- und Seniorenpflege 
Christina Gündel GmbH
& Tagespflege „Seniorenglück”

24-h-Rufbereitsch
aft

Hauptstraße 15

08485 Lengenfeld

 (03 76 06) 8 36-0

     (01 72) 8 96 57 95

   (03 76 06) 8 36 22

   kontakt@pflegedienst-guendel.de

     www.pflegedienst-guendel-de

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge - Raumausstattung

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

Besuchen Sie uns auf der 

Baumesse in Zwickau!
15. - 17. März / Stadthalle

OMA'S TRÖDELZAUBER
Inh. Heike Siegert

An- und Verkauf von allem aus Oma’s Zeiten -
Komplette Haushaltauflösungen

ständig An- und Verkauf von gebrauchten Modelleisenbahnen - 
Blecheisenbahnen und Zubehör, Gartenbahnen, Puppenstuben, DDR-Spielzeug

Obere Dunkelgasse 38 · 08468 Reichenbach · Tel. (0 37 65) 38 66 65
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 11.30 - 18.00 Uhr

Ihr Audi 
in besten Händen

Ihr Partner 

für Volkswagen-, 

 Audi-, und Volkswagen-

Nutzfahrzeug-Service:  

Autohaus Bauer GmbH, 

Alte Lengenfelder Strasse 2B, 

08228 Rodewisch

 Telefon: 03744 / 36 900


